
JAHRESBERICHT 2024

Das Superwahljahr 2024 hatte es in sich. Mit Nationalratswahl, EU-Wahl und weiteren wichtigen Entscheidungen
stand viel auf dem Spiel. Gemeinsam haben wir uns mit unseren Kampagnen für Demokratie, ein positives
Miteinander und andere wichtige Themen starkgemacht. Wir waren in ganz Österreich aktiv: Ob mit
schlagkräftigen Appellen, Plakataktionen oder in Diskussionen mit Entscheidungsträger_innen – unser
Engagement war sichtbar, vielfältig und hat sich gelohnt.

...unser Jahr in Zahlen:

365.000
#aufstehn-Engagierte
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#aufstehn-Kampagnen und eine große Kampagne zur Nationalratswahl

6.884.263
Accounts in den sozialen Medien erreicht

200
Petitionen auf mein #aufstehn

Unsere Kampagnen-Highlights 2024
 

 

https://www.aufstehn.at/45-000-fordern-besseren-gewaltschutz/
https://www.aufstehn.at/rueckblick-unser-einsatz-rund-um-die-nationalratswahl/
https://www.aufstehn.at/orf-aktion/


Unser Einsatz rund um die Nationalratswahl 2024

In einem Jahr, in dem rechtsextreme und antidemokratische Kräfte in Österreich und darüber hinaus auf dem
Vormarsch waren, haben wir Einsatz gezeigt – für unsere Demokratie und die Themen, die vielen von uns wichtig
sind. Insbesondere im Vorfeld der Nationalratswahl im Herbst sind wir gemeinsam aktiv geworden:
Wir haben

Nach der Wahl starteten wir den Eil-Appell, den innerhalb weniger Tage über 100.000 Menschen unterzeichneten.

mithilfe von über 3.000 Freiwilligen Türhänger in mehr als 600 Gemeinden verteilt und über 100.000 Haushalte
erreicht.

›

mehr als 2.500 Plakate in ganz Österreich platziert.›

Inserate in verschiedenen Zeitungen geschalten.›

mit humorvollen Videos von Influencer_innen-Kooperationen in den sozialen Medien 100.000 Menschen
erreicht.

›

über unseren WhatsApp-Kanal „Unsere Wahl – wir packen's an!" mehr als 6.000 Engagierte mit
Argumentationshilfen für Gespräche im eigenen Umfeld versorgt.

›

https://www.aufstehn.at/rueckblick-unser-einsatz-rund-um-die-nationalratswahl/


 

Die Botschaft an die Parteien: Keine Koalition mit Rechtsextremen. Mehr als 8.000 Menschen aus der #aufstehn-
Community griffen zum Telefon und forderten Entscheidungsträger_innen im ganzen Land auf, standhaft zu
bleiben und sich in ihrer Partei gegen Verhandlungen mit Rechtsextremen stark zu machen. Auch in den Medien
fand unser Appell Anklang und wir konnten die öffentliche Debatte über den Wert unserer Demokratie und die
Gefahren durch Rechtsextreme in der Regierung maßgeblich mitprägen. Gemeinsam haben wir gezeigt, was
Engagement bewirken kann – und wir machen auch 2025 weiter: Für eine starke Demokratie, gegen
Rechtsextremismus und für ein respektvolles Miteinander in unserem Land.

Reform des ORF-Gesetzes: Unabhängiger Journalismus für eine
starke Demokratie

Gemeinsam mit tausenden Unterstützer_innen setzten wir uns 2024 für eine echte Reform des ORF ein. Das
war im Superwahljahr von besonderer Bedeutung, weil es immer wieder Angriffe auf unabhängige Medien und
Journalist_innen gab. Zentral war unsere Forderung nach mehr Unabhängigkeit von politischer Einflussnahme und
einer transparenten Finanzierung des öffentlich-rechtlichen Rundfunks. Das ist dringend notwendig, um das
Vertrauen der Bevölkerung wiederherzustellen, die Unabhängigkeit des ORF zu schützen und ihn gegen eine
Einflussnahme durch Regierende abzusichern. Damit setzten wir einen wichtigen Grundstein für die bis März 2025

https://www.aufstehn.at/orf-aktion/


 

 

durchzuführende ORF-Reform.

EU-weiter Erfolg: 1 Million Unterschriften für sichere
Schwangerschaftsabbrüche

Als Trägerorganisation der Europäischen Bürgerinitiative "My Voice, My Choice" in Österreich hat #aufstehn 2024
maßgeblich zum historischen Erfolg von 1 Million Unterschriften für sichere Schwangerschaftsabbrüche
beigetragen. Mit über 21.000 Unterschriften aus Österreich wurde das nationale Ziel bereits im August erreicht,
während die EU-weite Marke am 23. Dezember geknackt wurde – schneller als bei jeder anderen Europäischen
Bürgerinitiative zuvor. Dieser Erfolg sendet ein starkes Signal für das Selbstbestimmungsrecht in Zeiten, in denen
dieses zunehmend in Frage gestellt wird. Für 2025 hoffen wir, dass die EU unseren Forderungen nachkommt und
EU-weit den Zugang zu sicheren Abtreibungen ermöglicht.

https://www.aufstehn.at/1-mio-unterschriften-fuer-sichere-schwangerschaftsabbrueche/


Im Schatten der Gewalt: Echter Gewaltschutz muss ins
Regierungsprogramm

Anlässlich der "16 Tage gegen Gewalt an Frauen" setzten wir mit unserer Aktion "Im Schatten der Gewalt" ein
kraftvolles Zeichen vor dem Parlament: Stille Silhouetten in schwarzen Ganzkörperanzügen machten auf die
erschreckende Realität von Gewalt gegen Frauen aufmerksam. Wir luden die Frauensprecherinnen von ÖVP, SPÖ,
NEOS und den Grünen ein und übergaben ihnen symbolische schwarze Figuren als Erinnerung an ihr Versprechen,
sich für echten Gewaltschutz einzusetzen. Um auf die alarmierende Tatsache zu reagieren, dass allein 2024 in
Österreich 26 Frauen getötet wurden, haben wir unsere Forderung gezielt in die laufenden
Koalitionsverhandlungen eingebracht. Mit Erfolg: Unsere Forderung fand Eingang ins neue Regierungsprogramm –
unter anderem mit der Umsetzung eines “Aktionsplan gegen Gewalt an Frauen”.

Wir machen Schlagzeilen!

[...] Nach einer Reihe von Femiziden fordert die zivilgesellschaftliche NACH FEMIZIDEN: NGO [...] Nach einer Reihe von Femiziden fordert die zivilgesellschaftliche

https://www.aufstehn.at/im-schatten-der-gewalt/


Highlights auf unserer Petitionsplattform
mein.aufstehn.at:

Auch heuer wieder haben hunderte engagierte Menschen entschieden, selbst Initiative zu ergreifen und mit
eigenen Petitionen Veränderung anzustoßen. Von Klimaschutz über leistbares Wohnen bis hin zu lokalen Initiativen
– die Vielfalt der Anliegen war beeindruckend. Besonders erfreulich: Viele dieser Petitionen konnten konkrete
Erfolge feiern und zeigen, dass zivilgesellschaftliches Engagement wirkt. Hier eine Auswahl an besonders
inspirierenden Kampagnen, die auf “mein #aufstehn” ihren Anfang genommen haben:

Kampagnenorganisation #aufstehn mehr Schutz für Frauen und Mädchen vor
männlicher Gewalt. Scharfe Kritik gab es bei der Protestkundgebung am Mittwoch in
Wien an Frauenministerin Susanne Raab (ÖVP). Die Organisation präsentierte vor
ihrem Ministerium in einer symbolischen Aktion die Unterschriften von rund 45.000
Menschen, die sich für besseren Gewaltschutz aussprechen [...]

FORDERT VON
FRAUENMINISTERIN RAAB

MEHR SCHUTZ

06.03.2024 | ZUM LINK

Kampagnenorganisation #aufstehn mehr Schutz für Frauen und Mädchen vor
männlicher Gewalt. Scharfe Kritik gab es bei der Protestkundgebung am Mittwoch in
Wien an Frauenministerin Susanne Raab (ÖVP). Die Organisation präsentierte vor
ihrem Ministerium in einer symbolischen Aktion die Unterschriften von rund 45.000
Menschen, die sich für besseren Gewaltschutz aussprechen [...]

 

https://mein.aufstehn.at/
https://mein.aufstehn.at/
https://www.derstandard.at/story/3000000210480/nach-femiziden-ngo-fordert-von-frauenministerin-raab-mehr-schutz


 

Gasbohrungen in St. Georgen wurden eingestellt!

Unter dem Lichtenberg in St. Georgen plante die australische Firma ADX Probebohrungen nach Erdgas – und das
mitten in einem beliebten Naherholungsgebiet! Neben Bodenversiegelung, Lärm, Licht und Staub für
Anrainer_innen drohten neue Emissionen, die die Klimakrise weiter anheizen. Ob das Gas überhaupt Österreich
zugute kommen würde, ist völlig unklar – sicher ist nur, dass Profitinteressen über Natur und Klima gestellt werden.
Auch wenn vorerst die Probebohrungen eingestellt und kein Erdgas gefunden wurde, geht der Einsatz der Initiative
Gas unterm Lichtenberg weiter! Jetzt Petition unterzeichnen:

https://mein.aufstehn.at/petitions/keine-gasbohrung-in-st-georgen-im-attergau?source=wp


 

 

Diese und viele weitere Petitionen kannst du auf mein.aufstehn.at unterstützen oder selbst eine starten! Du möchtest
noch mehr wissen? In diesem Blogbeitrag erfährst du, wie du mit einer Petition Veränderung bewirken kannst.

Bürger_innen in Hinterbrühl stoppen den Verbau einer grünen
Wiese!

Drei Jahre lang engagierten sich die Bürger_innen aus Hinterbrühl für den Erhalt einer unberührten Wiese. Denn
der REWE-Konzern wollte für eine weitere Billa-Filiale eine grüne, unbebaute Wiese zerstören – und das obwohl es
in unmittelbarerer Nähe mehrere Billa-Filialen gibt. Doch mit viel Einsatz, Hartnäckigkeit und einer starken Petition
konnten die Anwohner_innen das Bauvorhaben stoppen. Weiterlesen...

https://mein.aufstehn.at/
https://www.aufstehn.at/gemeinsam-fuer-veraenderung/
https://www.aufstehn.at/erfolg-gruene-wiese-in-hinterbruehl-gerettet/


Für Demokratie und Rechtsstaat – keine Regierung mit
Rechtsextremen!

Eine breite zivilgesellschaftliche Allianz fordert: Demokratische Parteien müssen Koalitionen mit Rechtsextremen
ausschließen – vor und nach der Nationalratswahl im Herbst 2024. Denn Rechtsextremismus, Rassismus und
autoritäre Fantasien haben keinen Platz in der Regierung.
Mit einer Aktion am Ballhausplatz haben sie symbolisch eine rote Linie für die Demokratie gezogen und ihrer
Forderung Nachdruck verliehen.

Wer finanziert das? Schnelle Antwort: Du.
Wir finanzieren unsere Arbeit zum überwiegenden Teil aus Kleinspenden und regelmäßigen monatlichen
Förderbeiträgen von Menschen wie dir.

https://www.instagram.com/p/C7EgDmAt2lW/?utm_source=ig_embed


Woher unser Geld kommt…

 

Die Stärke von #aufstehn liegt in unserer Unabhängigkeit – und diese verdanken wir der breiten finanziellen
Unterstützung von Menschen wie dir. Anders als bei manchen Organisationen stammt unsere Finanzierung nicht
von Konzernen, Parteien oder der Regierung, sondern zum überwiegenden Teil von tausenden Einzelpersonen, die
unsere Vision einer gerechteren Gesellschaft mit uns teilen. Dieses Prinzip der Schwarmfinanzierung macht uns
frei in unseren Entscheidungen und stark in unseren Aktionen. Während einige Unterstützer_innen punktuell für
konkrete Projekte spenden – etwa für Plakatkampagnen, Protestmaterialien oder Aktionskosten – sichern andere
mit ihren regelmäßigen monatlichen Beiträgen unsere grundlegende Arbeitsfähigkeit und Infrastruktur. Je mehr
Menschen Teil unserer Bewegung werden, desto schlagkräftiger können wir für unsere gemeinsamen Werte
aufstehn.

Kannst auch du dir vorstellen, unser #aufstehn mit einer monatlichen Spende zu ermöglichen?

HIER KLICKEN UND #AUFSTEHN-FÖRDERER_IN WERDEN!

Wofür wir unser Geld verwendet haben…

https://aktion.aufstehn.at/aufstehn/unterstuetzen/foerdern?utm_source=jahresbericht2024


Der effektive Einsatz jedes Euros steht bei uns im Mittelpunkt. Mit innovativen digitalen Werkzeugen
und schlanken Strukturen maximieren wir die Wirkung unserer Ressourcen. Verwaltung und Bürokratie
halten wir bewusst minimal, damit der Großteil unserer Mittel direkt in die Kampagnen und Aktionen
fließt. Unser Team aus fünfzehn engagierten Mitarbeiter_innen (sechs in Vollzeit und neun in Teilzeit,
Stand 31.12.2024) hat im vergangenen Jahr mit begrenzten Mitteln beeindruckende Ergebnisse erzielt:
Neben einer großen Kampagne rund um die Nationalratswahl wurden viele weitere Aktionen auf die
Beine gestellt, zahlreiche davon mit messbaren Erfolgen, die reale Veränderungen bewirkt haben.

Wer steckte 2024 hinter #aufstehn?
Die wahre Kraft von #aufstehn sind die mehr als 365.000 Menschen unserer stetig wachsenden Community, die
mit ihrer Stimme, ihrem Engagement und ihren Aktionen den Unterschied machen. Sie sind es, die Petitionen
starten, Unterschriften sammeln, Nachbar_innen überzeugen und bei Aktionen sichtbar werden. Unser fünfzehn-
köpfiges Team koordiniert, unterstützt und verstärkt diese Energie: Maria, Johanna, Nelson, Raoul, Philine, Laura,
Flora, Christian, Leonie, Mimi, Prince, Ena, Fatima, Julia und Moritz arbeiten täglich daran, eure Anliegen strategisch
zu kanalisieren und ihnen Gehör zu verschaffen – sei es in den Medien, der Öffentlichkeit oder direkt bei
politischen Entscheidungsträger_innen.

Mehr über unser Team erfährst du hier.

https://www.aufstehn.at/aufstehn-stellt-sich-vor/


Jahresbericht 2023  • Jahresbericht 2022  • Jahresbericht 2021  •  Jahresbericht 2020  •  Jahresbericht 2019
 •  Jahresbericht 2018  •  Jahresbericht 2017  •

Jahresbericht 2015/2016

Ohne dich geht es nicht

Die Erfolge des vergangenen Jahres wurden von vielen gemeinsam erreicht – jede einzelne Stimme, jede Aktion
und jede Spende hat zum Ganzen beigetragen. Unsere finanzielle Unabhängigkeit, die Basis für unsere Arbeit,
verdanken wir dem Vertrauen und der Unterstützung von Menschen wie dir. Diese Unabhängigkeit ist unser
wertvollstes Gut: Sie ermöglicht es uns, ohne Kompromisse für unsere gemeinsamen Überzeugungen einzustehen.
Die regelmäßigen monatlichen Beiträge unserer Förderer_innen geben uns dabei die nötige Planungssicherheit,
um langfristig und strategisch für positive Veränderung zu arbeiten. Werde auch du Teil dieser Bewegung, indem
du jetzt monatlich spendest!

Jetzt monatlich spenden!

Nein, jetzt nicht.

https://www.aufstehn.at/jahresbericht-2023/
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https://www.aufstehn.at/jahresbericht-2016/
https://aktion.aufstehn.at/aufstehn/unterstuetzen/foerdern?utm_source=jahresbericht2024
https://aktion.aufstehn.at/aufstehn/unterstuetzen/fr-nein?utm_source=jahresbericht2024
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